
Allgemeine Reisebedingungen der 

KjG Wuppertal-Barmen e.V. 

I. Anmeldung 

Mit der Anmeldung bieten Sie uns, dem Freizeitveranstalter (FV) KjG Wuppertal- 

Barmen e.V. den Abschluss eines Reisevertrages aufgrund der Ihnen in diesem 

Faltblatt genannten bindenden Leistungsbeschreibung und Preise unter 

Einbeziehung dieser Teilnahmebedingungen verbindlich an. Die Anmeldung soll 

mit dem beigefügten Formular erfolgen. Der Vertrag kommt mit unserer 

Reisebestätigung zustande. 

II. Zahlung des Reisepreises 

Bei Vertragsabschluss ist eine Anzahlung in Höhe von 50 Euro pro 

Reiseteilnehmer zu leisten. Der Restbetrag ist bis zum 15.06.2019  fällig. Ein Sicherungs-

schein wird bei uns nicht ausgestellt, weil wir nur Gelegenheitsanbieter 

sind und die Absicherung bereits über das Erzbistum Köln erfolgt. 

III. Leistungen 

Die Leistungen ergeben sich aus der Leistungsbeschreibung und den allgemeinen 

Hinweisen in diesem Faltblatt. 

Vermittelt der FV im Rahmen der Reise Fremdleistungen, haftet er nicht selbst für 

die Durchführung dieser Fremdleistungen, soweit in der Reiseausschreibung 

ausdrücklich auf die Vermittlung dieser Fremdleistung hingewiesen wurde. 

IV. Höhere Gewalt 

Wird eine Reise infolge bei Vertragsabschluss nicht voraussehbar höherer Gewalt 

erheblich erschwert, gefährdet oder beeinträchtigt, so können sowohl der FV als 

auch der Reisende den Vertrag nur nach Maßgabe der Vorschrift zur Kündigung 

wegen höherer Gewalt (§ 651 j BGB) kündigen. Die Rechtsfolgen ergeben sich aus 

dem Gesetz. Der FV wird dann den gezahlten Reisepreis erstatten, kann jedoch für 

erbrachte oder noch zu erbringende Reiseleistungen eine angemessene 

Entschädigung verlangen. Der FV ist verpflichtet, die infolge der Kündigung des 

Vertrages notwendigen Maßnahmen zu treffen, insbesondere, falls der Vertrag die 

Rückbeförderung vorsieht, Sie zurückzubefördern. Die Mehrkosten für die 

Rückbeförderung sind von den Parteien je zur Hälfte zu tragen. Im Übrigen fallen 

Rückbeförderung sind von den Parteien je zur Hälfte zu tragen. Im Übrigen fallen 

die Mehrkosten den Reisenden zur Last. 

V. Reiseabsage, Leistungs- und Preisänderungen 

1. Wir können bis zum 23.06.2019 vom Vertrag zurücktreten, wenn eine 

Mindestteilnehmerzahl von 30 Teilnehmern nicht erreicht wird oder sonstige 

unvorhersehbare Erschwernisse für die Durchführung auftreten. 

2. Wir sind berechtigt, den vereinbarten Inhalt des Reisevertrages aus rechtlich 

zulässigen Gründen zu ändern. Änderungen oder Abweichungen einzelner 

Reiseleistungen von dem vereinbarten Inhalt des Reisevertrages, die nach 

Vertragsabschluss notwendig werden und die von uns nicht wider Treu und Glauben 

herbeigeführt werden, sind nur zulässig, soweit diese Änderungen oder 

Abweichungen nicht erheblich sind und den Gesamtzuschnitt der gebuchten Reise 

nicht beeinträchtigen. 

3. Der FV ist verpflichtet, den Teilnehmer über eine zulässige Reiseabsage bei 

Nichterreichen einer ausgeschriebenen Mindestteilnehmerzahl bzw. höhere Gewalt 

oder bei einer erheblichen Änderung einer wesentlichen Reiseleistung unverzüglich 

nach Kenntnis hiervon zu unterrichten. 

4. Bei einer erheblichen Änderung einer wesentlichen Reiseleistung können Sie vom 

Vertrag zurücktreten oder bei einer zulässigen Reiseabsage durch uns die Teilnahme 

an einer gleichwertigen Freizeit verlangen, wenn der FV in der Lage ist, eine solche 

Freizeit aus seinem Angebot ohne Mehrpreis für Sie anzubieten. Dieses Recht 

können Sie binnen einer Woche uns gegenüber geltend machen. Wir empfehlen die 

Schriftform. 

VI. Rücktritt und Umbuchung 

1. Sie können jederzeit vor Freizeitbeginn von der Reise zurücktreten. Wir 

empfehlen Ihnen, den Rücktritt schriftlich zu erklären. 

2. Treten Sie vom Vertrag zurück oder treten Sie die Reise nicht an, so können wir 

als Entschädigung den Reisepreis unter Abzug des Wertes unserer ersparten 

Aufwendungen und anderweitiger Verwendung der Reiseleistungen verlangen. Wir 

empfehlen, eine Reiserücktrittskostenversicherung und eine Versicherung zur 

Deckung der Rückführungskosten bei Unfall oder Krankheit abzuschließen. 


